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Sonntag, 31. Dezember, immer noch sehr kalt. Wieder Schnee. Dann taut es
wieder. Vormittags noch mit Eiltempo über die Predigt für Silvester.

18.00 Uhr Silvesterpredigt in Sankt Michael (nicht im Dom, weil in Sankt
Michael Lautsprecher nach den zwei Nachbarkirchen gelegt ist) über
Christentum und Germanentum. Überfüllt, mußte gesperrt werden, ebenso in
den angeschlossenen Kirchen. Die Andacht nachher war zu lange, 37 Minuten.

Bis fünf Minuten vor Mitternacht zur Maschine diktiert. Meiner guten
Schwester Katharina ist keine Arbeit zu viel.
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